
 

Auch dieser Anlass wurde von zahlreichen LSVB-lern besucht. Sei es als 
Läufer oder als Fan. 

Folgende Vereinsmitglieder starteten im mixed Team mit TV Arlesheim 

Fabienne Mezni 
Anne Masberg 
Annegret Schneider 
Cathy Bekdas 
Jimmy Maurer 
Reinhold Mathys 
Frederique Grütter 
Rosmarie Liechti 
Antony Pearce 
Sy Schefer 
Andrea Inhelder 
Margrit Rohrbach (Schiedsrichter) 
Reto Immoos (Teamchef)  

Fans: Andrea Abt, Martin von Bidder, Heiri und Annemarie Emmenegger, 
Anke Flügel, Franco Guzzzeta, Andy Dettwiler, Graziella Reinhard, Dora 
Christener, Helene Grossrieder. Einige LSVB-ler jeweils mit Familie oder 
Angehörigen.  

Wir konnten dort recht gut Werbung für den Laufsport machen. Es wurde 
sehr gut gewürdigt, dass wir auch im Alter noch aktiv Sport machen können. 

Anne Masberg als unsere Seniorin, hat immer spezielle Anfeuerungsrufe 
bekommen. Ich danke allen Teilnehmernund Fans. 

Zum Schluss durften wir den Wanderpokal des 
Eliteteams mit nach Hause nehmen. Darauf wird 
der LSVB eingraviert werden. 

 

Eierleset ist ein 
Brauchtum in ver-
schiedenen Gemein-
den der Schweiz. 
Dieser Wettlauf ums 
Ei findet traditionell 
am Sonntagnach-
mittag nach Ostern 
statt. Schon früh 
galt der erste Sonn-
tag nach Ostern bei 
den Landleuten als 
Vergnügungstag und 
dort entstanden die 
originellen Spiele mit 
rohen und gekochten 
Eiern. Heutzutage 
organisieren die 
Turnvereine und 
Clubs diese Plausch-
rennen, bei denen es 
gilt, in einem Stafet-
tenlauf so viele Eier 
in so kurzer Zeit wie 
möglich von A nach 
B zu tragen, trans-
portieren oder gar 
zu werfen. Oft wer-
den zum Vergnügen 
der Zuschauer auch 
Stelzenläufer, Roll-
brettfahrer, Clowns 
und Sackhüpfer ein-
gesetzt. 

Eines der ältesten 
Dokumente zum 
Brauch stammt aus 
der Stadt Basel. 
1556 trugen zwei 
Stadtoriginale einen 
solchen Wettkampf 
auf dem Petersplatz 
aus. 

 


